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Hygienekonzept WSV Koblenz-Metternich

Grundlagen dieses Konzeptes sind die Anforderungen der jeweils gültigen Corona-Bekämpfungsverordnung RLP sowie die geltenden Hygienekonzepte für den Sport im Innenbereich sowie den Sport auf Außenanlagen.
Die Veröffentlichung dieses Konzeptes erfolgt über alle Vereinsmedien (Aushang, Homepage, E-Mailverteiler) und wird so jedem sportlich aktiven Vereinsmitglied zugänglich gemacht.
Die Anforderungen gelten für die Nutzung der Sportanlagen des Wassersportvereins Koblenz-Metternich in Bootshallen, Krafträumen, auf dem Saal sowie im Außenbereich (insbesondere Außensportanlage) des Vereinsgeländes und sind für alle Vereinsmitglieder bindend. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Verantwortliche - auch im Sinne der Bußgeldvorschriften - der Verein, die Übungsleiter sowie die Sportler selbst sind.

Beauftragte Person für die Einhaltung der Regelungen der jeweils gültigen Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz  ist 
Gabi Schulz (Rennsportwartin), rennsportwart@wsv-km.de
Im Hinblick auf die Einhaltung der genannten Regelungen ist sie weisungsbefugt. Ihren Anweisungen ist Folge zu leisten.

1. Die Vorgaben der jeweils gültigen Corona-Bekämpfungsverordnung RLP gelten uneingeschränkt und sind von jedem Mitglied einzuhalten.
2. Die Nutzung des Vereinsgeländes zu sportlichen Zwecken ist nur zulässig, soweit die hiermit sowie durch Aushang bekannt gegebenen geltenden Bestimmungen durch das Mitglied eingehalten werden.
3. Die vorgegebenen Abstandsregeln (s. Aushang) sind unbedingt einzuhalten.
4. Sportler/innen, die keiner festen Trainingsgruppe angehören und somit keinem/r Trainer/in zugeordnet sind, sind für die Einhaltung sämtlicher Vorgaben selbst verantwortlich.
5. Zur Verfügung gestellte Mittel zur Reinigung, Desinfektion und Einhaltung der Hygienevorschriften sind vor und nach dem Training zu verwenden (Hände waschen, Kontakt-Flächen, Trainingsgeräte sind zu reinigen).
6. Das Betreten sowie die Nutzung der Umkleiden ist auf max. 10 Personen begrenzt. Das Betreten sowie die Nutzung der Toilettenräume ist nur einzelnen Personen gestattet. Die Duschen bleiben geschlossen.
7. Bei Nichtbeachtung der geltenden Bestimmungen und dieses Konzeptes behält sich der Vorstand vor, Maßnahmen gegen Mitglieder einzuleiten, die bis zum Vereinsausschluss führen können.

Für den Vorstand


Dr. Heinz Pollmann





Hygienekonzept WSV Koblenz-Metternich



Verhalten im Innenbereich (Kraftraum, auf dem Saal sowie in den Bootshallen) und im Außenbereich (insbesondere Geräte Außensportanlage)


Kraftraum:
1. Die Nutzung des Kraftraumes ist mit max. 3 Sportlern/innen gleichzeitig zulässig. Hierbei sollen sich maximal 2 Sportler in einem der Räume (oberer Teil mit Drückbänken bzw. unterer Teil im Eingangsbereich) aufhalten.
2. Nach Ankunft bzw. vor Trainingsbeginn haben sich die Sportler/innen die Hände zu waschen oder mit bereitstehendem Mittel zu desinfizieren. Gleiches gilt nach dem Training.
3. Sämtliche Geräte, Matten, Stangen, Bänke, sonstige Trainingsmaterialien und genutzte Flächen sind vor und nach der Nutzung zu desinfizieren oder mindestens mit einem viruziden Mittel zu reinigen. Dies gilt ganz besonders für die Flächen der Zugbänke.
4. Jede/r Sportler/in hat sich leserlich in die ausliegende Liste einzutragen. Es muss hierbei ein Rückschluss auf den/die Sportler/in möglich sein, um evtl. Infektionsketten erkennen zu können. Daher sind sämtlich Angaben (Zeit, Anwesende, Beginn, Ende, Name) leserlich einzutragen. Hierbei ist auch zu vermerken, wo trainiert wurde.


Außensportanlage:
5. Das Training auf der Außensportanlage und dem sonstigen Außengelände ist in Gruppen bis zu 10 Personen auch ohne Abstandswahrung möglich; jedoch sollte möglichst Abstand beachtet werden. Ab Gruppen mit mehr als 10 Personen ist ein Mindestabstand von 1,5 einzuhalten.
6. Nach Ankunft bzw. vor Trainingsbeginn haben sich die Sportler/innen die Hände zu waschen oder mit bereitstehendem Mittel (im Kraftraum) zu desinfizieren. Gleiches gilt nach dem Training.
7. Jede/r Sportler/in hat sich leserlich in die ausliegende Liste (im Kraftraum) einzutragen. Es muss hierbei ein Rückschluss auf jede/n Sportler möglich sein, um evtl. Infektionsketten erkennen zu können. Daher sind sämtlich Angaben (Zeit, Anwesende, Beginn, Ende, Name) leserlich einzutragen. Hierbei ist auch zu vermerken, wo trainiert wurde.
8. Sämtliche Geräte, Matten, Stangen, Bänke, sonstige Trainingsmaterialien und genutzte Flächen sind vor und nach der Nutzung zu desinfizieren oder mindestens mit einem viruziden Mittel zu reinigen. Dies gilt ganz besonders für die Flächen der Stangen und sonstigen Außengeräte.




Saal:
9. Die sportliche Nutzung des Saals ist mit maximal 10 Personen zulässig.
Soweit möglich sollte Abstand eingehalten werden. Nach Ankunft bzw. vor Trainingsbeginn haben sich die Sportler/innen die Hände zu waschen oder mit bereitstehendem Mittel (im Kraftraum) zu desinfizieren. Gleiches gilt nach dem Training.
10. Jede/r Sportler/in hat sich leserlich in die ausliegende Liste (im Kraftraum) einzutragen. Es muss hierbei ein Rückschluss auf jede/n Sportler möglich sein, um evtl. Infektionsketten erkennen zu können. Daher sind sämtlich Angaben (Zeit, Anwesende, Beginn, Ende, Name) leserlich einzutragen. Hierbei ist auch zu vermerken, wo trainiert wurde.
11. Sämtliche Geräte, Matten, Stangen, Bänke, sonstige Trainingsmaterialien und genutzte Flächen sind vor und nach der Nutzung  einem fettlösenden Haushaltsreiniger zu reinigen oder mit einem mindestens begrenzt viruziden Mittel zu des-infizieren. 
12. Das gilt auch für das Tischtenniszubehör.
Der Verantwortliche für den Bereich Tischtennis führt die Dokumentation-Liste der teilnehmende Personen. 
13. Allgemein:
14. Die Umkleiden können von max. 10 Personen gleichzeitig genutzt werden. 
15. Die Nutzung des Drachenbootes ist nur zu den Trainingszeiten des Irish Pub Punk Teams zulässig. Für ein Training außerhalb dieser Zeit ist eine Absprache mit dem zuständigen Drachenbootwart Peter Kenn erforderlich. Dieser wird auf die Beachtung der Maßnahmen in Bezug auf das Training im Drachenboot (Besetzung, Desinfektion) gesondert hinweisen.
Grundsätzlich stehen bei Fragen während der Trainingszeiten die Trainer/innen und Übungsleiter/innen zur Verfügung. Außerhalb der gewöhnlichen Trainingszeiten stehen zudem Dirk Rombelsheim (presse@wsv-km.de), Rainer Schmieders (kfzwart@wsv-km.de), und ? zur Verfügung.
Darüber hinaus können dem Vorstand allgemeine Fragen an wsv@wsv-km.de gestellt werden.
Beauftragte Person für die Einhaltung der Regelungen ist Gabi Schulz (Rennsportwartin). Erreichbarkeit: rennsportwart@wsv-km.de
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Verantwortliche - auch im Sinne der Bußgeldvorschriften - der Verein, die Übungsleiter sowie die Sportler selbst sind.
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